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Vorwort

Gemäß $& 10a Abs. 1 BauGB ist dem Bebauungsplan nach der Beschlussfassung "eine zusammen-

fassende Erklärung beizufügen über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse

der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden und aus

welchen Gründender Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen

Planungsmöglichkeiten gewählt wurde".

Auswirkungen auf die Rechtswirksamkeit des Bauleitplans im Sinne des $ 214 BauGB gehen von

dieser zusammenfassenden Erklärung nicht aus, da diese (außerhalb des Abwägungsverfahrens zu

verfassende) Erklärung einen zustande gekommenen Bauleitplan voraussetzt.

Ziele der Planung

Die Lagegunst zwischen den Wirtschaftsregionen Ost-Westfalen-Lippe und Münsterland als auch die

infrastrukturell gute Anbindung an die Region über die BAB 2, die Nähe zu den Flughafenstandorten

Münster-Osnabrück, Bremen und Dortmund sowie dasattraktive Bahn-Angebotfür Pendler machen

die Stadt Oelde für Unternehmensansiedlungenattraktiv.

Die drei wesentlichen Gewerbe- und Industriestandorte im Stadtgebiet - Oelde A2 und Am Landha-

gen, sowie das interkommunale Gewerbe- und Industriegebiet AUREA- sind weitgehend vermarktet.

Diestrifft ebenso auf die Gewerbeflächen in Stromberg zu.

Daherist das Gewerbeflächenpotenzial auf regionalplanerischer Ebene im Anschluss an das Gewer-

begebiet Oelde A2 zu aktivieren - über vorliegendes Bauleitplanverfahren sind entsprechenddie Flä-

chen nördlich der Von-Büren- Allee bis zum Wilhelm-Röthe-Weg baurechtlich zu entwickeln und für

eine konkrete Unternehmensansiedlung im pharmazeutischen Produktionsbereich vorzubereiten.

Im Sinne einer nachhaltigen Stadtentwicklung grenzendie Flächen an das südlich bis zur BAB 2 an-

schließende Gewerbegebiet A2/Sudbergweg an und werden über die Von-Büren-Allee mit direktem

Anschluss an die Bundesautobahnerschlossen.

Oelde gehört laut Kommunalprofil Landesdatenbank NRW zu den wirtschaftsstarken Kleinen Mittel-

städten mit Schwerpunkt im produzierenden Gewerbe, diese Standortqualität gilt es zu stärken und

weiterzuentwickeln.

Art und Weise der Berücksichtigung der Umwelt-

belange

Methodik

Die Fläche liegt derzeit im Außenbereich, aufgrund der Flächengröße von rund 12 ha wurdeein regulä-

res Bauleitplanverfahren nach $ 2 (4) BauGBmit zwei Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligungenals

Angebotsplan durchgeführt.
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Der zugehörige Umweltbericht nach $ 2a BauGB untersucht die Auswirkungendes Vorhabensaufdie

natürlichen und anthropogenen Schutzgüter und zeigt Vermeidungs-, Minderungs- und Kompensati-

onsmaßnahmenauf. Im Rahmender numerischenEingriffs- / Ausgleichsbilanzierung nach Warendor-

fer Modell werden die Eingriffe in den Biotopbestand quantifiziert und intern sowie extern ausgegli-

chen.

In der artenschutzrechtlichen Untersuchung wird die Einhaltung des § 44 BNatSchGesetz geprüft und

ggf. Maßnahmen zum Schutz der planungsrelevanten Tierarten erarbeitet.

Die ergänzende lärmtechnische Untersuchung betrachtet die Immissions- und Emissionsauswirkun-

gen undermittelt Maßnahmen zum Schutz der Umgebung als auch ggf. der im Gebiet beschäftigten

Menschen.

Maßnahmendes Umweltschutzes

Intern:

. Umsetzung von Flachen mit Pflanzbindung

. 60 Baumpflanzungen

. Erhalt Baum

Nachfolgende Maßnahmenfinden aufgrund des nicht quantifizierbaren Umfangs keine Berücksichti-

gungin derBilanzierung

. Umsetzung von extensiver Dachbegrünung

. alternativ: Fassadenbegrünungen

Extern sind nachfolgende, bereits umgesetzte Maßnahmen zum Ausgleich auf diesen Bebauungs-

plan anzurechnen:

. Schaffen von Maßnahmenflächenfür Kiebitz und Steinkauz

Vergl. Externe Kompensation - textl. Festsetzung Nr. 1.1

. Anlegen Wallhecken, Feldgehölze, Sukzessionsflächen und Kleingewässer

Vergl. Externe Kompensation - textl. Festsetzung Nr. 1.2.1

. Anlegen von Gewässerbiotopstrukturen

Vergl. Externe Kompensation - textl. Festsetzung Nr. 1.2.2 und 1.2.3

Artenschutz

Bauzeitenregelungenfür die potentiell betroffenen Arten Breitflügelfledermaus und Zwergfledermaus

sowie für den Steinkauz und den Kiebitz.

Emissions- und Immissionsschutz

Hinsichtlich schutzwürdiger Nutzungen im Umfeld wird die Fläche nach Abstandserlass NRW geglie-

dert, um unzulässige Einwirkungen durch Lärm, Staub und Gerüche auf Wohn- und auch Arbeits-

standorte der Umgebung zu vermeiden.

Hinsichtlich des gewerblichen Verkehrslärms wurden die entstehenden Emissionenunddie verkehrli-

chen Einwirkungen der Umgebungauf die im Gebiet geplanten Nutzungen untersucht- im Ergebnis

sind läarmschützende Maßnahmennichterforderlich.
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Die Regelungen und Hinweise zur Niederschlagsentwässerung wirken auf Teilversiegelungen und

Wiederverwertung unbelasteter Regenwässerhin. Regenrückhalteanlagen sind im Rahmen des Be-

bauungsplans Nr. 130 bauplanungsrechtlich verankert und auch auf den vorliegenden BPlanhin di-

mensioniert.

Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbe-

teiligung und deren Berücksichtigung im Bebau-

ungsplan

Beteiligung nach 8 3,4 (1) BauGB

Versetzen der nördlichen Fläche mit Pflanzbindung zum Schutz der nördlich liegenden Pflaumenallee

Festsetzung eines Baums im Norden zum Erhalt

Festsetzung von 60 Bäumenmit Pflanzbindung

Festsetzung Art der Nutzung

Ausschluss Hochregallager im GE1 HQ3a

Ausnahmeregelungen zum Einzelhandel

Änderung max. zulässige Bauhöhe auf 20 m im GE 3 HQ 2

Ergänzende Festsetzungen zum Landschafts-/Naturschutz

Beleuchtung

Photovoltaik

Dachflächenbefestigung > Grundwasserschutz

Anpassung der Hinweise

Beteiligung nach 8 3,4 (2) BauGB

Geringfügige Anpassungenin der Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung,s. textliche Festsetzung Nr. 4.3

Konkretisierung und Ergänzung dertextlichen Festsetzungen zur externen Kompensation, hier

Festsetzung Nr 1.2 / 1.2.1 / 1.2.2 und 1.2.3

Ergänzendeverkehrstechnische Stellungnahmezur Ermittlung der vorhabenbedingten Neuverkehre
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Gründefür die Wahl des Plans

Die weiteren in Oelde vorhandenen Gewerbeflächen waren durch anderweitige Nutzungen belegt, in

Bezug aufdie verfügbaren Flächenzuschnitte ungeeignet oderhatten gleiche Entwicklungsvorausset-

zungenwie vorliegenderPlan. Insofern wurden die im Regionalplan bereits dargestellten GIB-Flächen

nördlich der Von-Büren-Allee bauplanungsrechtlich aktiviert und damit den Zielen einer nachhaltigen

Stadtentwicklung im Sinne der Nutzung vorhandener Infrastrukturen (Von-Büren-Allee / A2) entspro-

chen.

Münster, 20.09.2023

gez. Norma Niederwemmer

Stadtplanerin, Architektin AKNW
nts Ingenieurgesellschaft mbH
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